
 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

Berlin, 6. Dezember 2018: Die Petition gegen das Terminservice- und Versorgungsgesetz (TSVG) hat 

bereits nach kurzer Zeit mehr als die notwendigen 50.000 Unterschriften gesammelt. Damit hat die 

Petition ausreichend Unterschriften erhalten, damit der Petitionsausschuss zu den Forderungen eine 

öffentliche Anhörung veranstalten kann. 

 

Die aufrufenden Psychotherapeutenverbände hatten sich insbesondere dagegen gewendet, dass mit 

dem TSVG für Patienten die freie Wahl des Psychotherapeuten beschnitten werden soll. Initiiert 

wurde die Petition vom Bundesverband der Vertragspsychotherapeuten, der Deutschen Psychothe-

rapeutenVereinigung und der Vereinigung Analytischer Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten. 

Viele weitere Berufs- und Fachverbände unterstützen inzwischen die Initiative. 

 

Die Petition kann noch bis zum 13. Dezember unterzeichnet werden. 

 

Link zur Petition: 

https://epetitionen.bundestag.de/content/petitionen/_2018/_10/_25/Petition_85363.html  
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